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Vorwort des Herausgebers 
 
Der von Prof. Michael Bollig betreuten Bachelorarbeit gelingt es, den schillernden und 

zunehmend verwandten Begriff „Anthropozän“ wissenschaftshistorisch und epistemo-

logisch zu durchleuchten. Der Begriff hat momentan zweifelsohne Konjunktur: er wird 

verwandt, um die Auseinandersetzungen des Menschen mit seiner Umwelt im 21. Jahr-

hundert zu markieren, wird genutzt, um die Durchdringung der „Natur“ durch den 

„Menschen“ im Zeitalter des Globalen Klimawandels zu fassen und wird herangezogen, 

um die Bedrohung der natürlichen Umwelt durch den Menschen zu betonen. Zuvorderst 

aber weist der Begriff darauf hin, dass eine Trennung von Mensch und Kultur so nicht 

mehr möglich ist. Menschliches Handeln ist in allen Umweltprozessen nachweisbar und 

sogar prägend.  

Krämer baut ihre Argumentation sorgfältig und übersichtlich auf, stellt einführend die 

Entstehungsgeschichte des Begriffs dar und geht umsichtig auf wissenschaftliche Aus-

einandersetzungen um den Begriff ein. Sehr gut (und für die Arbeit prägend) arbeitet sie 

die zahlreichen „Anthropozän“-kritischen Stimmen heraus. Diese sehen in dem Begriff 

einen Hinweis auf fortgesetzte Hybris des Menschen. Kontrolliert und beeinflusst der 

die natürlichen Stoffkreisläufe tatsächlich derartig nachhaltig? Oder sind seine Interven-

tionen doch oft eher zufällig und die Resultate erratisch? Wer führte wann den Begriff 

ein? Wer zitiert wen? Was sind die Leitorgane der Anthropozän-Forschung? Krämer 

nutzt dabei die Werkzeuge, die das Web of Science anbietet und untersucht 770 Artikel, 

die den Begriff verwenden. Krämer kann zeigen, dass der Begriff tatsächlich erst in den 

vergangenen fünf Jahren tatsächlich umfassend und mit rascher Verbreitung genutzt 

wird. Nach der quantitativen Analyse untersucht Krämer einzelne Projekte, die sich um 

den Begriff herum gebildet haben: etwa das Projekt das dänische Projekt „Aarhus Uni-

versity Research on the Anthropocene“, an dem die renommierte Ethnologin Anna 

Tsing beteiligt ist und die Ausstellung des Deutschen Museums in München „Will-

kommen im Anthropozän“. Vor allem in Kapitel 3 geht Krämer reflektiert auf die Kritik 

am Anthropozän-Konzept ein.  

Michael J. Casimir 
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1. Sehen Sie den Umgang mit dem Begriff Anthropozän als Indikator für ein neues 

(wissenschaftliches) Bewusstsein? 

2. Wie stehen Sie zu dem Begriff als solchen? Empfinden Sie ihn als notwendig? 

(Möglich wäre ja auch Capitalocene u.a. gewesen.) 



3. Haben Sie den Eindruck, dass wir unser Sein nicht mehr weiter als Kultur-Natur-

Beziehung sehen können, sondern auch in der Wissenschaft disziplinübergreifend 

von Einheit reden müssen? (Was vielleicht sogar das Ende der ‚alten‘ Wissenschaft 

bedeuten könnte?) 
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